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Fußball am Wochenende

Bayernliga Süd
FC Gundelfingen – SV Erlbach  (Sa, 15 Uhr)

Bezirksliga Nord
SV Wörnitzstein-Berg – SV Glött (Fr, 19 Uhr)
TSV Wertingen – FC Gundelfingen U 23
FC Horgau – TSV Meitingen  (beide So, 15 Uhr)

Kreisliga West
VfR Jettingen II – FC Lauingen (So, 13 Uhr)
SpVgg Krumbach – SSV Dillingen
SV Mindelzell – SC Bubesheim
TSV Offingen – TSG Thannhausen
SV Holzheim – SpVgg Wiesenbach
TG Lauingen - TSV Ziemetshausen
GW Ichenhausen – SC Altenmünster (alle So, 14 Uhr)
spielfrei: TSV Balzhausen

Kreisliga Nord
TSV Wemding – FSV Reimlingen  (Sa, 14.30 Uhr)
FC Mertingen – TSV Hainsfarth
SpVgg Deiningen – TSV Oettingen
TSV Möttingen – TSV Nördlingen II
FC Maihingen – FSV Marktoffingen
SG Alerheim – SpVgg Riedlingen (alle So, 14 Uhr)
SG Ebermergen – SG FSV Buchdorf/D. (So, 15 Uhr)
spielfrei: SSV Höchstädt

Kreisklasse West II
SV Aislingen – TSV Burgau
TGB Günzburg – SG Bächingen/Medlingen
FC Weisingen – SG Reisensburg-L. (alle So, 14 Uhr)
SV Ziertheim-D. – SG Röfingen/K. (So, 15 Uhr)

Kreisklasse Nord II
TSV Unterthürheim – TSV Wertingen II
SV Donaualtheim – SV Kicklingen-F.
FC PUZ – BC Schretzheim (alle So, 14 Uhr)

Kreisklasse Augsburg NW
SC Biberbach – FC Emersacker  (So, 14 Uhr)

A-Klasse West II
FC Günzburg II – Reflexa Rettenbach  (Sa, 13 Uhr)
SSV Glött II – TG Lauingen II  (So, 12 Uhr)
SG Zusamzell/FCR – TV Gundelfingen
TSV Haunsheim – BC Schretzheim II (beide So, 14 Uhr)

A-Klasse West III
SV Kicklingen-F. II – SV Roggden (So, 12.15 Uhr)
VfL Zusamaltheim – SC Tapfheim
Mödingen/Finningen– Brachstadt-O. (beide So, 14 Uhr)

A-Klasse Augsburg NW
TSV Ellgau – SG Adelsried/Welden II
TSV Lützelburg – VfL Westendorf (beide So, 14 Uhr)
TSV Herbertshofen – SV Erlingen (So, 15 Uhr)

B-Klasse West I
TV Gundelfingen II – SG Freihalden II (So, 13.15 Uhr)

B-Klasse West IV
FC Weisingen/SVH – SG Reisensburg II (So, 12 Uhr)
TGB Günzburg II – SG Bächingen/FCM II
SV Aislingen II – TSV Burgau II (beide So, 12.15 Uhr)
SV Ziertheim-D. II – SG Röfingen (So, 13.15 Uhr)

B-Klasse Nord
SV Kaisheim – SSV Höchstädt II (So, 14 Uhr)

B-Klasse Augsburg NW
SV Thierhaupten II – SV Nordendorf (So, 12 Uhr)

Frauen-Landesliga Süd
Wacker München II – SC Biberbach (Sa, 13 Uhr)

Frauen-Bezirksliga Nord
GW Baiershofen – SG Alsmoos-Petersd. (Sa, 14.30 Uhr)
FSV Reimlingen – SG SSV Glött/Aisl.  (Sa, 16.30 Uhr)

Frauen-Kreisliga Donau
TSV Bissingen – SpVgg Deiningen (Sa, 14.30 Uhr)
TSV Oettingen - SG Osterbuch  (Sa, 15 Uhr)
FC Weisingen – SV Otting (Flex) (So, 16 Uhr)
spielfrei: SC Mörslingen

Unter Flutlicht auf Mission
Fußball-Bezirksliga Nord: Nach seinem jüngsten Erfolg will

Schlusslicht Glött jetzt auch beim SV Wörnitzstein-Berg punkten.

Von Benjamin Rößle

Glött Im Donauwörther Staufer-
parkstadion geht ab 19 Uhr unter
Flutlicht der Abstiegskampf wei-
ter: Bereits am Freitagabend sind
die Glötter Bezirksliga-Fußballer
beim SV Wörnitzstein-Berg zu
Gast. Der Frühjahrsauftaktsieg vor

Wochenfrist über Holzkirchen hat
die Lilien in ihrer Mission gestärkt,
den Ligaerhalt doch noch zu pa-
cken. Mit Wörnitzstein ist zwar ein
Spitzenteam der Gastgeber, doch
Schlusslicht Glött will wieder alles
in die Waagschale werfen, um für
eine Überraschung zu sorgen.

SSV-Spielertrainer Peter Eggle
steht für dieses Vorhaben ein vol-

ler Kader zur Verfügung. Er zeigte
sich mit der Trainingswoche zu-
frieden: „Das war richtig gut. Trai-
ningsbeteiligung, Qualität und In-
tensität stimmen, nur so kann es
gehen“, berichtet der Übungsleiter.
Trotz und gerade wegen der Au-
ßenseiterrolle sieht er sein Team
keinesfalls chancenlos und gibt
sich kämpferisch: „Wörnitzstein
gehört zu den stärksten Mann-
schaften der Liga. Wir haben dort
aber nichts zu verlieren. Eigentlich
ist das ein Spiel, in dem du nichts
holen musst. Wir wollen ein richtig
unangenehmer Gegner sein – mit
einem am Ende für uns positiven
Ergebnis.“

Der Tabellendritte Wörnitz-
stein-Berg hatte vor Saisonstart
das Ziel ausgerufen, um den Titel
mitzuspielen. Mit Rang drei ist die
Truppe von Trainerduo Bobinger/
Knötzinger zwar im Soll, doch der
Punkterückstand zum Spitzenduo
ist für den SVW wohl nicht mehr
aufzuholen. Spitzenreiter Wertin-
gen und Zweiter Stätzling sind be-
reits 15 bzw. elf Zähler enteilt.

Im Hinspiel kam Glött daheim
mit 0:4 unter die Räder. Nun will
man mit der mannschaftlichen Ge-
schlossenheit und Zusammenhalt
aber in Donauwörth Punkte ergat-
tern. „Die Jungs ziehen voll mit,
auch die, die von der Bank kom-
men, sind gleich voll da. Nur so
kann es gehen, wir brauchen jeden
Einzelnen!“, sagt Eggle.

Markus Weigl (Zweiter von links) gelang in der Nachspielzeit der Glötter Sieg-
treffer gegen Holzkirchen. Foto: Karl Aumiller

Damen-Topspiel
in Bissingen

Frauenfußball: Beste
Abwehr, bester Sturm

Von Martin Wirth

Bissingen In Anlehnung an das Be-
ckenbauer-Zitat „We call it a Klas-
siker“ gibt es für die Frauenfuß-
ballpartie am Samstag (14.30 Uhr)
in Bissingen nur eine Bezeichnung:
Spitzenspiel! Mit dem heimischen
TSV und Gast Deiningen duellie-
ren sich die beiden ungeschlage-
nen Teams der Kreisliga. Jeweils
acht Siege und ein Unentschieden
stehen auf der Habenseite. Die bes-
te Abwehr (Bissingen – erst ein Ge-
gentor) empfängt den gefährlichs-
ten Angriff (Deiningen – 36 Tref-
fer). Lediglich die bessere Tordiffe-
renz bescherte den Gästen aus dem
Ries die Herbstmeisterschaft und
aktuell die Tabellenführung. „Die
Vorfreude ist sehr groß. Nach der
Vorbereitung brennen alle Spiele-
rinnen darauf“, sagt Sophie Zörle
aus dem TSV-Trainertrio Zörle/
Anna-Maria Seiler/Clemens Ober-
frank. In der Vorbereitung verloren
die Kontrahenten gegen höher-
klassige Teams. Bissingen unterlag
dem Bezirksligisten Reimlingen
0:3, und Deiningen hatte gegen
den Bezirksoberligisten Maihingen
mit 2:5 das Nachsehen. Die Fuß-
ball-sinne sind also geschärft, und
die Zuschauer können sich auf-
grund der bisher gezeigten Saison-
leistungen auf ein hochklassiges
Spiel freuen.

Bei der Preisverteilung der 21. Dorfvereinsmeisterschaft in Zu-
samaltheim konnte der Vorsitzende des örtlichen Schützen-
vereins, Manfred Reuter, eine Beteiligung von 201 Teilneh-
mern verkünden. Den ersten Platz bei den Einzelschützen
konnte Andreas Grimminger mit 91 Ringen belegen. Bei den
Damen sicherte sich Sandra Reuter mit 91 Ringen Rang eins,
bei der Jugend gewann Anna Zub mit 73 Ringen. Lioba Schub-
erth sicherte sich mit einem 35,8-Teiler den ersten Platz. Bei
der Meistbeteiligung konnte sich der Obst- und Gartenbauver-
ein mit 42 Teilnehmern das gestiftete Spanferkel von Gustav
Holand ergattern. Den zweiten Platz erreichten die Faschings-
freunde mit 41 Teilnehmern. Die weiteren Platzierungen: Frei-
willige Feuerwehr (23 Teilnehmer), VfL Zusamaltheim (22),
Fischerverein (21), Musikverein (14, Pfarrgemeinderat (14),
Gemeinderat (9), Krieger und Soldatenverein (8), Schlepper-
freunde (7). In der Mannschaftswertung konnten die Fa-
schingsfreunde mit 567 Ringen den Wanderpokal, gestiftet
von Bürgermeister Stephan Lutz, aus den Händen von Man-
fred Reuter entgegennehmen. Auf dem Bild sind die geehrten
Teilnehmer gemeinsam mit 2. Bürgermeister Walter Schwarz-
mann (ganz links) zu sehen. Foto: Diana Zusamaltheim

Dorfmeisterschaft

Die Zeit des Ausruhens ist vorbei. Am Wochenende stehen in den Kreisklassen West II und Nord II sowie in den A-Klas-
sen West II und West II richtungsweisende Nachholspiele auf dem Programm. Foto: Julian Leitenstorfer (Archivbild)

Die Ruhe vor dem Sturm
Untere Fußball-Ligen: Wer in den Kreisklassen West II und Nord II sowie in den A-Klassen West II und West III im

restlichen Saisonverlauf oben mitspielen kann und wer um den Ligaverbleib zittern muss – eine Bestandsaufnahme.

Von Günther Herdin

Erst wenn der kalendarische Früh-
ling Einzug gehalten hat, findet in
den unteren Fußball-Ligen der ers-
te komplette Spieltag nach der lan-
gen Winterpause statt. Das dauert
noch gut eine Woche. Doch schon
am kommenden Sonntag ist die
Ruhe vor dem Sturm vorbei, ste-
hen doch in den Kreisklassen Nord
II, West II sowie in den A-Klassen
West II und West III Nachholspiele
an, welche die Weichen in Sachen
Auf- und Abstieg schon entschei-
dend stellen könnten. Ein Ausblick
auf die einzelnen Ligen.

Kreisklasse West II
Aufsteiger SV Villenbach (30 Zäh-
ler) und der TSV Burgau führen
punktgleich die Tabelle an. Die
Burgauer haben allerdings zwei
Spiele weniger absolviert und
könnten bereits mit einem Punkt-
gewinn am Sonntag beim SV Ais-
lingen Erster werden. Die Gastge-
ber haben als Tabellenneunter
nichts zu verlieren. Sie können die
Saison gelassen zu Ende spielen
und freuen sich im Sommer auf die
Heimkehr von Christoph Bronn-
huber, der dann als künftiger Spie-
lertrainer beim SVA eine neue Auf-
bruchstimmung erzeugen soll. Ne-
ben Villenbach und Burgau kann
auch noch der Tabellendritte
SpVgg Bachtal (27 Zähler) ins Auf-
stiegsrennen eingreifen. Das im-
mer noch sieglose Schlusslicht FC
Weisingen könnte mit dem ersten
Dreier im Spiel gegen Reisensburg
am Wochenende die rote Laterne
an den SV Ziertheim abgeben. Ne-
ben Weisingen und Ziertheim
muss auch der TSV Wittislingen
um den Klassenerhalt zittern. In
der Winterpause wurde der Trai-
ner gewechselt, Armin Resselber-
ger löste Stefan Lanzinger ab. Sor-
genfrei geht die SG Bächingen in
die Restsaison. Am Sonntag gas-
tiert das Team bei Türk Günzburg.

Kreisklasse Nord II

Das Titelrennen wird zu einem
Vierkampf zwischen Spitzenreiter
SV Ehingen/Ortlfingen (38 Punk-
te) und seinen Verfolgern SV Kick-
lingen (33), SV Donaumünster (32)
und BC Schretzheim (31). Kicklin-
gen und Schretzheim können mit
Erfolgen in den Nachholspielen
am Sonntag näher an Ehingen he-
ranrücken. Wobei die Kicklinger
im Stadtderby beim sieglosen
Schlusslicht SV Donaualtheim die
leichtere Aufgabe vor sich haben.
Aber auch der BC Schretzheim, bei
dem Trainer Christoph Kehrle in
dieser Woche seinen 39. Geburts-
tag feierte, geht beim FC Pfaffen-

hofen-Untere Zusam als Favorit
ins Spiel. Die Gastgeber konnten
sich in der Winterpause allerdings
mit einem prominenten Neuzu-
gang verstärken: Sascha Wennin-
ger, der einst in der Regionalliga
für den diesjährigen Pokalschreck
1. FC Saarbrücken, den TSV Stein-
bach Haiger und den TSV Rain
kickte, soll dafür sorgen, dass der
FC PUZ nicht in den Abstiegs-
kampf mit hineingezogen wird.
Mittendrin sind derweil schon die
beiden Gemeinderivalen der Pfa-
fenhofener, der SV Wortelstetten
(8 Zähler) und der punktgleiche
TSV Unterthürheim. Letzterer
wechselte in der Winterpause den
Trainer. Für den zum BC Schretz-

heim als Spieler abgewanderten
Fabian Knötzinger hat Karl Bau-
mann die Kommandos übernom-
men. Im Sommer wird der Inte-
rimscoach dann von Marko Mlade-
novic abgelöst. „Wir setzten fest
darauf, dass wir die Klasse halten“,
hofft der scheidende TSV-Abtei-
lungsleiter Stefan Mayershofer auf
ein Happy End im Sommer. Am
Sonntag geht’s im Nachholspiel ge-
gen den TSV Wertingen II, der als
Tabellenfünfter immer wieder mal
auf Spieler aus dem Bezirksligaka-
der zurückgreifen kann. Der FC Do-
nauried und der TSV Binswangen
stehen im grauen Niemandsland
der Tabelle und deshalb vor einer
stressfreien Restsaison.

A-Klasse West II

Der ungeschlagene Tabellenführer
TV Gundelfingen ist auf dem bes-
ten Weg in die Kreisklasse. Sechs
Zähler beträgt der Vorsprung auf
den schärfsten Verfolger SSV Glött
II. In Sachen Aufstieg meint TVG-
Trainer Andreas Funk: „Ja, wir
sind gut unterwegs.“ Wie gut, das
kann sich bereits am Sonntag im
Nachholspiel bei der SG Zusam-
zell/Reutern herausstellen. Neben
der Glötter Reserve gehören die
SpVgg Bachtal I (27 Punkte), der
TSV Haunsheim (26) und der FC
Unterbechingen (24) zur erweiter-
ten Spitzengruppe. Zumindest im
Rennen um Relegationsplatz zwei
können sie alle noch eingreifen. In
den Abstiegskampf verwickelt
sind die beiden Lauinger Mann-
schaften FCL II und Türk Gücü II
sowie der SSV Peterswörth und der
BC Schretzheim II.

A-Klasse West III
Ein Fünfkampf an der Tabellen-
spitze verspricht totale Spannung.
Die könnte noch größer werden,
falls der VfL Zusamaltheim (27
Zähler) am Sonntag das Nachhol-
spiel gegen Spitzenreiter SC Tapf-
heim (34) gewinnt. Zwischen Tapf-
heim und Zusamaltheim liegen die
Teams SG Lutzingen/Unterliez-
heim (32), Fatih Asbach-Bäumen-
heim (31) und der FC Marxheim
(30). In den Abstiegskampf verwi-
ckelt sind der SC Mörslingen (10
Punkte) und der SV Roggden (13),
der am Sonntag beim SV Kicklin-
gen II gastiert. Die Gastgeber ha-
ben mit Tobias Ott (ehemals Sport-
leiter beim SV Holzheim) einen
neuen Trainer installiert. Noch
nicht aus dem Schneider ist die SG
Mödingen/Finningen (14) als Ta-
bellenneunter. Ein Dreier am
Sonntag gegen Brachstadt wäre
nicht schlecht. Der FC Osterbuch
(17) und der SSV Steinheim (19)
stehen vor einer vermutlich ruhi-
gen Restsaison.

Gekennzeichneter Download (ID=FsqvOCLJrlIliBrLmpLrZQ)


